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Um was geht es eigentlich...
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Ausgangslage

▲ Lerninhalte
─ Einführung in die grundlegende Konzepte der Kostenrechnung

▲ Bestehende Form der Veranstaltung 
─ Frontalvorlesung ohne Einsatz von eLearning Elementen
─ Schriftliche Abschlussklausur 

▲ Curriculare Verankerung 
─ Die Vorlesung wird im Herbst- sowie auch im Frühlingssemester angeboten
─ Die Veranstaltung ist ein Obligatorium im Bachelorstudiengang  

Betriebswirtschaftslehre und Pflichtbestandteil im 60 ECTS Minor BWL
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Bachelorgrundlagenveranstaltung „Kostenrechnung“



Problematik (Ist-Zustand) 
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Aktuelle Form der Bachelorgrundlagenveranstaltung „Kostenrechnung“

▲ Passive Lernhaltung
─ Der Dozierende rechnet nach 

Erläuterung der relevanten Inhalte 
beispielhafte Übungsaufgaben 
vor.

─ Die Lerninhalte werden so von 
den Studierenden nur passiv 
aufgenommen.

▲ Prokrastination
─ Eine intensivere 

Auseinandersetzung mit dem Stoff 
erfolgt erst in unmittelbarer Nähe 
zur Abschlussprüfung (z. B. 
Yamada et al. 2016; Perrin et al. 
2011). 

to-do
morrow

∆𝐾𝐾 = 𝑝𝑝𝑖𝑖 − 𝑝𝑝𝑠𝑠 𝑚𝑚𝑠𝑠 + 𝑚𝑚𝑖𝑖 −𝑚𝑚𝑠𝑠 𝑝𝑝𝑠𝑠 + Rest
∆𝐾𝐾 ≜ 𝑝𝑝𝑖𝑖𝑚𝑚𝑠𝑠 − 𝑝𝑝𝑠𝑠𝑚𝑚𝑠𝑠 + 𝑝𝑝𝑠𝑠𝑚𝑚𝑖𝑖 − 𝑝𝑝𝑠𝑠𝑚𝑚𝑠𝑠 + Rest
∆𝐾𝐾 ≜ 𝑝𝑝𝑖𝑖𝑚𝑚𝑠𝑠 + 𝑝𝑝𝑠𝑠𝑚𝑚𝑖𝑖 − 2𝑝𝑝𝑠𝑠𝑚𝑚𝑠𝑠 + Rest



Blended-Learning-Format: Grundlegende Zielsetzungen 

▲ Die Umstellung der Grundlagenveranstaltung „Kostenrechnung“ auf ein           
Blended-Learning-Format (Rasheed et al. 2020; Garrison und Kanuka 2004):
─ Intensiver Aufbau nachhaltiger eLearning Elemente 
─ Umfassende Überarbeitung der bisherigen Veranstaltungsmaterialien
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Umstellung auf eLearning

Besondere Herausforderung dabei: konkrete Ausgestaltung der eLearning Elemente für den 
Einsatz in einer Grundlagenveranstaltung (Sit und Brudzinski 2017; McKenzie et al. 2013) 

Blended
Learning eLearningPräsenz



Blended-Learning-Format: Beschreibung des Vorgehens (1/2)

▲ Die Übungen zur Veranstaltung finden in ILIAS als wöchentliche „Online-Tests“ 
statt.

▲ Die Funktionsweise der eLearning Elemente und der generelle Blended Learning 
Ansatz wurde den Studierenden detailliert erläutert (Rasheed et al. 2020; Boelens
et al. 2017).

▲ Die Online-Tests dienen.. 
─ …der Überprüfung des Verständnis für die theoretischen Inhalte der 

behandelten Leistungseinheit.
─ …der Selbstkontrolle und Prüfungsvorbereitung.

▲ Durch kontinuierliches Selbstlösen können die Studierenden vorab einen Teil der 
Punkte der Abschlussklausur erwerben (Görlich 2006).
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Lehr-/Lernszenario (Methoden, Mittel etc.) 



Blended-Learning-Format: Beschreibung des Vorgehens (2/2)

▲ In den Online-Tests können die Lösungen auf Richtigkeit überprüft werden und die 
Studierenden erhalten ein automatisiertes, individuelles Feedback mit 
weiterführenden Hinweisen (McKenzie et al. 2013). 
─ Studierende haben somit die Möglichkeit, Defizite im Selbststudium 

aufzuarbeiten.

▲ Für die frühzeitige punktuelle Nachbesserungen – gemäss dem Konzept der 
adaptiven Lehre (z. B. Beck et al. 2007) – werden die Tests deskriptiv ausgewertet.
─ Die Ergebnisse dieser Auswertung sind anonymisiert und werden in der 

Präsenzveranstaltung diskutiert.
─ Dies ermöglicht den relativen Vergleich zu ihren Kommiliton:innen (Azmat und 

Iriberri 2010). 
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Lehr-/Lernszenario (Methoden, Mittel etc.) 



▲ Auf Seiten der Studierenden:
─ Förderung einer aktiveren 

Lernhaltung. 
─ Reduktion von Prokrastination

(van Eerde und Klingsieck 2018; 
Perrin et al. 2011). 

─ Aufbau eines nachhaltig vertieften 
Wissens über die behandelten 
Grundlagen.

▲ Auf Seiten des Dozierenden:
─ Überprüfung vom Verständnis der 

theoretischen Inhalte der 
behandelten Leistungseinheit.

─ Freie Kapazitäten, um in den 
Präsenzveranstaltungen 
forschungs- und praxisnahe 
Fragestellungen aufzugreifen.

Blended-Learning-Format: Erwarteter Mehrwert
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Lehr-/Lernszenario (Methoden, Mittel etc.) 



Blended-Learning-Format – Online-Tests (ILIAS) 

▲ Bearbeitung der Online-Tests 
─ Die Online-Tests waren freiwillig.
─ Die Bearbeitung erfolgte selbstständig.

▲ Bonuspunkte
─ Die Tests wurden als „bestanden“ bewertet, wenn mind. 60 % der enthaltenen 

Fragen richtig gelöst wurden (also 60 % der insgesamt verfügbaren Punkte des 
Tests erreicht wurden).

─ Wenn 8 (der insgesamt 10) Tests bestanden wurden, konnten 9 Punkte für die 
Prüfung gesammelt werden.
– Die Punkte gelten für den Erst- und/oder Zweittermin des HS2021.
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Konkrete Umsetzung



Blended-Learning-Format – Online-Tests (ILIAS) 

▲ Verfügbarkeit 
─ Die Tests konnten jeweils nach der Vorlesung innerhalb knapp einer Woche gelöst 

werden.
─ Der Test konnte für den Erhalt der Bonuspunkte nur einmal bearbeitet werden.
─ Die Tests wurden nach abgelaufener Frist erneut online gestellt, so dass sie zu 

Übungszwecken beliebig oft gelöst werden können, waren aber dann nicht mehr 
bonuspunkterelevant.

▲ Aufgabentypen 
─ Single Choice, Lückentext und Multiple Choice 

– Theoriefragen 
– Rechenaufgaben
– Anwendungen der behandelten Methoden 
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Konkrete Umsetzung



Umsetzung: beispielhafte Theorieaufgabe (single choice)
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Konkrete Umsetzung der Online-Tests auf Ilias



Umsetzung: beispielhafte Theorieaufgabe (multiple-choice)
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Konkrete Umsetzung der Online-Tests auf Ilias



Umsetzung: beispielhafte Rechenaufgabe (single-choice)
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Konkrete Umsetzung der Online-Tests auf Ilias



Umsetzung: beispielhafte Lückentextaufgabe
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Konkrete Umsetzung der Online-Tests auf Ilias



Umsetzung: Nachbesprechung des Online-Tests

▲ Beispiel - Test 1: Grundbegriffe des 
Rechnungswesens und Kostenartenrechnung
─ Mittlere Bearbeitungsdauer aller Tests: 1:11:13
─ Mittlere Bearbeitungsdauer der bestandenen 

Test: 1:11:50
─ Gesamtzahl der Personen die den Test 

gestartet haben: 221
─ Gesamtzahl der bestandenen Test: 196
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Konkrete Umsetzung der Online-Tests auf Ilias

bestanden nicht bestanden



Umsetzung: Nachbesprechung des Online-Tests

▲ Beispiel - Test 1: Grundbegriffe des Rechnungswesens 
und Kostenartenrechnung
─ Durchschnittlich wurden 38.43 Punkte (39.9 

Punkte bei den bestandenen Tests) von 
insgesamt 47 Punkten erreicht. (81.77 % resp. 
84.9 % wurden richtig gelöst) 

─ Die Wissensfragen wurden durchschnittlich zu 91 
% richtig beantwortet. (Durchschnittlich wurden 
9.1 Punkte von 10 Punkten erreicht). 

─ Die Aufgaben, in denen Geschäftsvorfälle bzw. 
Sachverhalte zugeordnet werden mussten, 
wurden durchschnittlich zu 76 % richtig 
beantwortet. (Durchschnittlich wurden 21.39 von 
28 Punkten erreicht.) 

─ Die Rechenaufgaben wurden durchschnittlich zu 
88 % richtig beantwortet. (Durchschnittlich wurden 
7.94 Punkte von 9 Punkten erreicht). 
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Konkrete Umsetzung der Online-Tests auf Ilias
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Repetitionen der schwierigen Aufgaben

▲ Beispiel - Test 4: Kostenstellenrechnung
─ Repetition der Aufgabe: 4.7_a (30 % haben die Aufgabe richtig gelöst)
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Konkrete Umsetzung der Online-Tests auf Ilias

Umsetzung
Umsetzung
Umsetzung



Umsetzung: Selbststudium und Prüfungsvorbereitung 

▲ Studierende erhalten die Möglichkeit, 
Defizite im Selbststudium aufzuarbeiten.

▲ Die Tests können zu Übungszwecken 
beliebig oft gelöst werden. 

▲ Diese Tests sind anonymisiert und 
werden für die Bonuspunkte nicht 
berücksichtigt.
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Konkrete Umsetzung der Online-Tests auf Ilias



Umsetzung: Forum für Fragen 

▲ Studierende erhalten die Möglichkeit, 
Defizite im Selbststudium aufzuarbeiten

▲ Die Tests können zu Übungszwecken 
beliebig oft gelöst werden. 

▲ Diese Tests sind anonymisiert und 
werden für die Bonuspunkte nicht 
berücksichtigt.
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Konkrete Umsetzung der Online-Tests auf Ilias



Fragen zur Nutzung der Online-Tests
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Zwischenevaluation der Online-Tests 
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Ich nutze das Angebot der Online-Tests regelmässig.
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Ich bereite mich auf die Online-Tests jeweils umfangreich vor.



Fragen zum Nutzen der Online-Tests
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Zwischenevaluation der Online-Tests 
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Die Online-Tests motivieren mich, mich kontinuierlich mit den Veranstaltungsinhalten auseinanderzusetzen.
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Die Online-Tests fördern die Erarbeitung der Lernergebnisse.
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Die Online-Tests helfen mir aufzuzeigen, wo ich noch Verständnislücken habe.
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Das unmittelbare Feedback auf meine Antworten in den Online-Tests trägt zu einem besseren Verständnis des Inhalts bei.



Anspruchsniveau der Online-Tests
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Zwischenevaluation der Online-Tests 
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Der Schwierigkeitsgrad der Online-Tests ist angemessen.
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Der Umfang der Online-Tests ist angemessen.



Fragen zu den Online-Tests in Verbindung mit der 
Lehrveranstaltung (1)
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Zwischenevaluation der Online-Tests 
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Die Funktionsweise der Online-Tests wurde in der Vorlesung ausreichend erläutert.
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Die Kriterien zur Erreichung der Zusatzpunkte durch das Absolvieren der Online-Tests sind fair.



Fragen zu den Online-Tests in Verbindung mit der 
Lehrveranstaltung (2)
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Zwischenevaluation der Online-Tests 
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In der Vorlesung wird ausreichend Hintergrundwissen zur erfolgreichen Absolvierung der Online-Tests vermittelt.
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In der Vorlesung wird im Nachgang zu den Online-Tests ausreichend auf die Lösungen eingegangen.
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Fragen zu den Online-Tests werden im Forum zeitig und zufriedenstellend beantwortet.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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▲ Kontakt: kai.bauch@iuc.unibe.ch

▲ …und vielen Dank an Nadine Woolley für die freundliche Unterstützung bei der 
Erstellung der Slides!

mailto:kai.bauch@iuc.unibe.ch
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